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Gericht stoppt Fusion: Vierkirchen bleibt
unabhängig von Waldhufen!

Das Verwaltungsgericht Dresden stoppt den
Gemeindeverbund von Vierkirchen und Waldhufen im Kreis

Görlitz aufgrund rechtlicher Bedenken.

Görlitz, Deutschland - In einem aktuellen Urteil hat das 
Verwaltungsgericht Dresden den Zusammenschluss der
Gemeinden Vierkirchen und Waldhufen im Landkreis Görlitz
vorläufig gestoppt. Dieser Schritt kommt nicht überraschend, da
die Stadt Reichenbach/OL Bedenken bezüglich der möglichen
negativen Auswirkungen auf ihre Verwaltung geäußert hatte.

Nach Genehmigung des Zusammenschlusses durch den
Landkreis Görlitz zum 1. Januar 2025 stellte Reichenbach einen
Eilantrag, um der Fusion Einhalt zu gebieten. Die Richter des
Gerichts wiesen darauf hin, dass nicht ausreichend
berücksichtigt worden sei, wie sich die Abschottung von
Vierkirchen auf die Stärke des Verwaltungsverbands Diehsa
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auswirken könnte. Hier ergibt sich die Frage: Welches Interesse
hat Reichenbach an der Stabilität dieser Gemeinschaft?

Gerichtsurteil und Konsequenzen

Das Gericht hat den Antrag von Reichenbach als zulässig und
begründet anerkannt. Die Richter haben auch betont, dass keine
dringende Notwendigkeit für eine sofortige Umsetzung der
Fusion erkennbar sei. Es wird befürchtet, dass die geplante
Aufnahme der neuen Gemeinde in den Verwaltungsverband
gegen das Sächsische Gesetz über kommunale Zusammenarbeit
verstoßen könnte, was die rechtlichen Rahmenbedingungen
zusätzlich schwierig macht. Nachrichten heute hebt hervor,
dass das Gericht klarstellte, dass die Regelungen in einem
Hauptsacheverfahren detailliert geprüft werden sollten.

Gegen das Urteil steht den beteiligten Gemeinden, dem
Landkreis und dem Verwaltungsverband Diehsa binnen zwei
Wochen der Rechtsweg offen, um Beschwerde beim Sächsischen
Oberverwaltungsgericht in Bautzen einzulegen. Dies könnte die
rechtlichen Auseinandersetzungen um den Zusammenschluss
weiter in die Länge ziehen und stellt die Frage, wie sich diese
Situation auf die Bürgerinnen und Bürger der betroffenen
Gemeinden auswirken wird.

Zukunft der Gemeindeentwicklung

Ob die Fusion letztlich zustande kommt oder nicht, bleibt
abzuwarten. Die Entscheidung des Gerichts zeigt jedoch, wie
heikel Kommunalpolitik sein kann, insbesondere wenn es um die
Verwaltung und Stärkung regionaler Gemeinschaften geht. Der
Landkreis hatte den Zusammenschluss genehmigt, doch das
Gericht sieht nun die Notwendigkeit, die Belange aller
Beteiligten zu berücksichtigen. Diese ganze Thematik zeigt, wie
wichtig es ist, dass bei solchen Entscheidungen alle Aspekte
gründlich abgewogen werden.

Es bleibt spannend zu verfolgen, wie die Gemeinden weiter
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verfahren werden. Ein gutes Händchen bei der Lösung dieser
Streitfrage könnte entscheidend sein, um die Idylle in der
Oberlausitz zu bewahren und die zukünftige Zusammenarbeit in
der Region nicht zu gefährden.
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